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ZUSÄTZLICHE FRAGEN PERSPEKTIVE DEUTSCHLAND 5

===============================================================

Einfügen als aktueller Fragenblock am Ende des derzeitigen Fragebogens

===============================================================

In ihrem Koalitionsvertrag hat die neue Regierung verschiedene Reformansätze
beschrieben. Im Folgenden möchten wir Sie bitten, abschließend einige Fragen zu
diesen aktuellen Themen zu beantworten.

Elterngeld

[Filter: Antwort auf V121 Kinderwunsch: auf jeden Fall, eher ja, eher nicht, weiß nicht;
Oder Antwort auf V121: auf keinen Fall und Antwort auf V124 "kein geeigneter Partner"
oder "Gesundheitliche oder medizinische Gründe"]
Die neue Bundesregierung plant die Einführung eines Elterngelds: Für ein Jahr
erhält ein Elternteil während einer beruflichen Pause 67 % seines letzten Nettolohns,
maximal 1.800 Euro monatlich, um das Kind zu betreuen.

V901 Welchen Einfluss hätte die Einführung des Elterngeldes auf die
Wahrscheinlichkeit, dass Sie (weitere) Kinder bekommen?

Großen Einfluss
1 2 3 4 5 6

Keinen Einfluss
0-weiß nicht

Kündigungsschutz
Die neue Bundesregierung plant eine Lockerung des Kündigungsschutzes und eine
Ausweitung der Probezeit bei Neueinstellungen auf 24 Monate.

[Filter: Berufstätige, nicht Selbstständige, nicht Leitende Angestellte]
V902 Glauben Sie, dass durch diese Lockerung des Kündigungsschutzes in Ihrem
Betrieb Arbeitsplätze geschaffen werden?
1 Auf jeden Fall
2 Eher ja
3 Eher nicht
4 Auf keinen Fall
5 Weiß nicht/keine Angabe
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[Filter: Selbständige und Leitende Angestellte]
V903 Würden Sie nach dieser Lockerung des Kündigungsschutzes mehr
Arbeitsplätze schaffen?
1 Auf jeden Fall
2 Eher ja
3 Eher nicht
4 Auf keinen Fall
5 Weiß nicht/keine Angabe

V904 Es ist bereits angekündigt, die Mehrwertsteuer zum 1.1.2007 anzuheben.
Planen Sie aufgrund der höheren Mehrwertsteuer größere Ausgaben bereits ins
Jahr 2006 vorzuziehen? Wenn ja, in welcher Höhe?
Bitte wählen Sie eine der Möglichkeiten
1 Ich werde voraussichtlich keine größeren Ausgaben vorziehen
2 Bis ca. 1.000 EUR
3 Bis ca. 2.500 EUR
4 Bis ca. 5.000 EUR
5 Bis ca. 10.000 EUR
6 Über 10.000 EUR
7 Weiß nicht
8 Keine Angabe

Renteneintrittalter
Aufgrund der gestiegenen Lebenserwartung und der gesunkenen Geburtenrate
müssen in Zukunft immer mehr Rentner von immer weniger Beitragszahlern
finanziert werden. Um Rentenkürzungen zu vermeiden, möchte die große Koalition
das gesetzliche Renteneintrittsalter von 65 Jahren schrittweise auf 67 Jahre erhöhen.
Erwerbstätige, die früher in Rente gehen, müssen Abschläge auf Ihre Rente in Kauf
nehmen.

[Filter: Nicht Rentner]
V905 Glauben Sie, dass Sie mit 67 Jahren den Anforderungen Ihres Berufes
körperlich und geistig gewachsen sein werden?
1 Auf jeden Fall
2 Eher ja
3 Eher nicht
4 Auf keinen Fall
5 Weiß nicht/keine Angabe
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[Filter: Nicht Selbständige, nicht nie Berufstätige, nicht Rentner]
V906 Wären Sie bereit, zwei Jahre länger zu arbeiten, wenn Sie dadurch einen
Abschlag auf Ihre Rente vermeiden könnten?
1 Auf jeden Fall
2 Eher ja
3 Eher nicht
4 Auf keinen Fall
5 Weiß nicht/keine Angabe

[Filter: Selbständige und Leitende Angestellte]
V907 Planen Sie, in Ihrem Betrieb besondere Fördermaßnahmen für die
Beschäftigung älterer Arbeitnehmer einzuführen oder zu intensivieren bzw. spezielle
Arbeitsplätze für ältere Arbeitnehmer einzurichten?
1 Auf jeden Fall
2 Eher ja
3 Eher nicht
4 Auf keinen Fall
5 Weiß nicht/keine Angabe
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================================================================
"Sternfragen"

• Nur temporäre Schaltung ganz am Ende der Befragung
• Veröffentlichung der Ergebnisse nur auf diese Kernenergie-Fragen im Rahmen

eines Stern-Artikels im Dezember/Januar, danach "Abschaltung" dieses
Fragemoduls

• Keine Auswertung dieser Fragen im Rahmen der pd5-Ergebniskommunikation
================================================================

Im Rahmen der Koalitionsverhandlungen wurde intensiv über die Nutzung von
Kernenergie in Deutschland diskutiert.
V991 Wie denken Sie über die Nutzung von Kernenergie in Deutschland?
1 Kernenergie ist ein sinnvoller Energieträger und sollte auch zukünftig genutzt und

gefördert werden
2 Die Risiken überwiegen, daher sollte die Erzeugung von Kernenergie beendet

werden
3 Weiß nicht/keine Angabe

[Filter: Auswahl 2 in V991: Die Risiken überwiegen]
V992 In welchem Zeitraum sollte Ihrer Meinung nach aus der Erzeugung von
Kernenergie ausgestiegen werden?
Bitte wählen Sie eine der Möglichkeiten aus.
1 Abschaltung aller Anlagen möglichst sofort, spätestens in den nächsten 10 Jahren
2 Abschaltung aller Anlagen bis spätestens 2020, also wie derzeit beschlossen
3 Alte Anlagen sollten so schnell wie möglich abgeschaltet werden, neuere Anlagen

sollten für die maximale Laufzeit betrieben werden
4 Sämtliche bestehenden Anlagen sollten für die maximale Laufzeit betrieben

werden, es sollten jedoch keine weiteren mehr gebaut werden
5 Anderes
6 Weiß nicht/keine Angabe

V993 Welche anderen Energiequellen sollten statt oder neben Kernenergie verstärkt
genutzt und gefördert werden? Bitte bedenken Sie, dass bestimmte Energiequellen
ggf. zu einer Verteuerung des Strompreises führen würden.
Sie können bis zu drei Bereiche auswählen.
Items randomisieren, damit keine Reihenfolgeeffekte entstehen (außer Andere, Keine,
Weiß nicht); Mehrfachantworten (bis zu 3) zulassen
1 Kohle 7 Erdwärme (Geothermie)
2 Erdöl 8 Gezeitenenergie
3 Erdgas 9 Biomasse
4 Windenergie 10 Andere
5 Wasserkraft 11 Keine (nur Kernenergienutzung)
6 Solarenergie 12 Weiß nicht (keine Angabe)


